
Verein zur Erhaltung der Ruine Kollmitz 
ZVR 860418616 
ruine.kollmitz@utanet.at 
Vereinssitz: Rathaus, Hauptstraße 25 
3820 Raabs 
 
 

Kollmitz 2011                         Jänner 2011 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde!  
 
Jetzt ist es endlich so weit: Im Herbst 2010 wurde das lang ersehnte Projekt für die Verbesse-
rungen in Kollmitz endlich genehmigt: Folgende Arbeiten sind vorgesehen: 

o Museum: Beleuchtung und neue Vitrinen 
o Beleuchtung in Türmen und Kellern, Zugang etc. 
o eine Abdeckung über dem Keller im Torturm 
o Beschilderung vor und in der Ruinenanlage 
o Sicherung durch Geländer in vielen Bereichen 
o Neubau der Brücke in die Kernburg 
o „Erlebnis-Stationen“ für Kinder (teilweise mit Figurenszenen) 

Die Gesamtkosten betragen gut 100.000,- Euro, die zu 60 % vom Land und der EU als Tou-
rismusprojekt gefördert werden. Wir sind sicher, dass damit noch viel mehr für die Besucher 
von Kollmitz geboten werden kann. Eine Vorarbeit dafür wurde im vergangenen Sommer 
bereits erledigt: Ein neuer Schalt- und Sicherungskasten wurde vom Elektriker installiert. 
 
Im kommenden Jahr wird auch eine detaillierte Baualtersstudie über die etwas komplizierte 
Entwicklung von Kollmitz durch die beiden Bauforscher Woldron und Fries erstellt werden. 
In unserer Burg Kollmitz wurde ständig zu- und umgebaut während der gesamten Nutzungs-
dauer zwischen ca. 1280 und 1708, als die Burg verlassen wurde. Vom Denkmalamt gibt es 
eine mündliche Zusage für eine finanzielle Unterstützung. 
 
Im abgelaufenen Jahr 2010 wurde der Rondellturm an der Thayaseite neu eingedeckt. Es 
wurde ein flaches Dach eingebaut, damit die Ansicht vom Thayatal aus nicht verändert wird.  
Eine neue Zwischendecke ermöglicht es jetzt, dass Besucher trocken unter einem Dach sitzen 
können. Vor diesen Arbeiten wurde der Schutt aus dem Turminneren mit einem Aufzug ab-
transportiert. In der über einen Meter dicken Schuttschicht kam eine große Anzahl an Scher-
ben von Ofenkacheln hervor. Stefan Strutz bearbeitet diese Funde; die schönsten Kacheln mit 
Motiven werden im neu gestalteten Museum ausgestellt. Bei den vielen freiwilligen Helfern 
und der Gemeinde Raabs möchten wir uns für die Unterstützung bei den Arbeiten bedanken.   
 
Im vorderen Bereich der Ruine wurde der Boden planiert, damit wir bei Veranstaltungen 
leichter Tische und Bänke aufstellen können. Herzlichen Dank an die Familie Rieder, welche 
die nötigen Arbeiten sehr kostengünstig für den Verein durchführte.  
 
Vor einigen Wochen ist ein neues Buch über das Schloss Drösiedl erschienen, in dem auch 
Interessantes zu Kollmitz steht. Herausgeber ist der heutige Schlossbesitzer Werner Zlabin-
ger. Die Freiherren von Hofkirchen bauten in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts  die alte 
baufällige Drösiedler Burg in ein repräsentatives Renaissanceschloss um. Der letzte noch in 
Kollmitz wohnende Hofkirchen, Wolfgang II. hatte noch um das Jahr 1600 sehr wichtige poli-
tische Funktionen im Land NÖ inne. Wenn er nicht während der Gegenreformation wegen 
seinem evangelischen Religionsbekenntnis aus dem Land vertrieben worden wäre, hätte viel-
leicht noch er den Herrschaftssitz von der alten Burg Kollmitz in das wohnlichere Schlöss 



Drösiedl verlegt. Der wirtschaftliche Mittelpunkt der Grundherrschaft Kollmitz lag sowieso 
viel weiter südlich im Markt Ludweis; dort stand übrigens auch bis 1790 der Galgen des 
Kollmitzer Landgerichtes! Kollmitz wäre vielleicht schon 100 Jahre früher eine Ruine gewor-
den. 
 
Personelle Änderungen im Verein: 
Im vergangenen Herbst musste ich mich einer Krebsoperation unterziehen und habe daher 
beschlossen, meine Aktivitäten etwas einzuschränken. Erleichtert wird mir der Entschluss 
zum Rücktritt durch das Verhalten der Gemeinde Raabs zu ihrem Stadtarchiv. Seit über 10 
Jahren drängte ich darauf, ein funktionierendes Stadtarchiv einzurichten und dann musste ich 
erfahren, dass vor kurzem im Zuge einer Säuberungsaktion des Rathaus-Dachbodens alle Un-
terlagen der Katastralgemeinden, die bei der Gemeindezusammenlegung 1971 nach Raabs 
kamen, einfach entsorgt wurden! 
 
Bei der kommenden Generalversammlung ist daher die Neuwahl eines Obmanns vorgesehen. 
Für Ihre Unterstützung in den vergangenen Jahren bedanke ich mich noch recht herzlich. Bitte 
halten Sie unserem Kollmitz-Verein weiterhin die Treue!   
 
Unsere Generalversammlung findet am Do., 17. Februar 2011 um 18 Uhr im Gasthaus 
Stadtkrug Zwickl in Raabs, Hauptstraße 3 statt.  

• Berichte des Obmanns und Kassiers 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Entlastung und Neuwahl des Obmanns 
• Pläne für 2011 und Allfälliges 

 
An diesen Sonntagen im Jahr 2011  

bietet unser Verein am Nachmittag Kaffee und Kuchen an: 
 

15. Mai 19. Juni 17. Juli 21. August        18. September 
Jeweils um 13.30 und 15 Uhr finden an diesen Tagen auch Führungen in der Ruine statt. 

 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit Freunden einen Ausflug nach Kollmitz machen! 

 
Eintritt:  Erwachsene 2,--; Jugendliche 1,--; Kinder frei; Familienkarte 5,--  
 Mit NÖ-Card: Eintritt kostenlos 
 Kostenloser Zugang, wenn jemand nur die Jausenstation besucht!  
 Mitglieder unseres Vereines können jederzeit kostenlos in die Ruine. 
 
Die Jausenstation in der Ruine ist bei Schönwetter wieder von Anfang Mai bis Ende Oktober 
täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet; während der Sommermonate bis 18 Uhr!   
Größere Gruppen bitte anmelden: Martina Rieder 0664 / 461 58 81 
 
Sie finden als Beilage wieder einen Zahlschein für den Jahresbeitrag 2011 in Höhe von 10,-- 
Euro. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung! 
 
 
Obmann Mag. Erich Kerschbaumer 
 

Eine sehr ausführliche Dokumentation zur Ruine Kollmitz finden Sie auch im Internet: 
www.kollmitz.at 

. 
 


